
Liebe Freundinnen und Freunde,

seit Herbst 2018 vertrete ich dank Eurer Unterstützung den Landkreis im Bayerischen 
Landtag. Der enge Kontakt zu den Kommunen ist für meine Arbeit als haushalts­
politische Sprecherin und einem sinnvollen Einsatz der Haushaltsmittel grund­
legend. Dafür muss ich wissen, was die Städte und Gemeinden und ihre 
Bürger*innen bewegt, was funktioniert und was nicht. Deshalb bin ich so oft es  
geht vor Ort, quer durch den Landkreis, auf Veranstaltungen, bei Verbänden, in  
den OVs und mittlerweile bestens vernetzt.

Genauso brauche ich die Impulse, die ich als Unterhachinger Gemeinderätin und  
Sozialreferentin bekomme. Nur so kann ich die Brücke bauen zwischen den politischen 
Ebenen, zwischen Ehrenamtlichen und Berufspolitiker*innen. Dieses Ziel wird auch 
meine Arbeit als Kreisrätin bestimmen. Und jeder, der mich kennt, weiß, dass ich 
mich dafür zu 100 Prozent engagieren werde.

In meiner politischen Arbeit sehe ich täglich, dass in Politik und Gesellschaft das 
eine das andere bedingt: Soziale Gerechtigkeit hängt an erschwinglichem Wohn­
raum, an Infrastruktur, am ÖPNV, an Kinderbetreuung, Bildung und an einer voraus­
schauenden Hilfestellung und Abfederung sozialer Härte bei Krankheit und Pflege 
– für Betroffene und ihre Angehörigen. 

Klimaschutz und Nachhaltigkeit sowohl der öffentlichen Hand als auch der privaten 
Haushalte und Unternehmen ist wohl unsere größte Zukunftsaufgabe. Dafür müssen 
wir den Rahmen schaffen, global, in Deutschland, in Bayern und eben auch im Land­
kreis. Alles entscheidende Standortfaktoren, um attraktiv für die lokale Wirtschaft 
und für die Menschen zu sein, die hier wohnen. Diese Herausforderungen anzugehen, 
dafür setze ich mich mit meiner Erfahrung und meinem Wissen ein.

Jahre später kämpfen wir noch immer für eine vernünftige Integrationspolitik, da 
ginge noch viel mehr. Wir haben im Landkreis jede Menge Arbeitsplätze an Geflüch­
tete vermittelt, Hand in Hand mit Firmen und Handwerksbetrieben. Und jetzt kämp­
fen wir gemeinsam mit diesen Arbeitgeber*innen, dass sie ihre Arbeitskräfte weiter 
beschäftigen dürfen. Absurd! Wir müssen Lösungen mit gesundem Menschenver­
stand in die Gemeinden bringen! 

Mit meiner Kandidatur möchte ich viele Stimmen für unsere Grüne Kreistagsliste 
holen und mich im Kreistag für eine vorausschauende, eine nachhaltige, soziale und 
generationengerechte Politik für die Kommunen im Landkreis München einsetzen. 

Dafür bitte ich euch um Euer Vertrauen und eure Unterstützung für meine Kandi­
datur auf Platz 3 der Kreistagsliste,

Eure Claudia
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